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14.01.2020 

45. Arbeitstreffen des Atzelsberger Kreises für Hyperthermie, 
AG der IAH der Deutschen Krebsgesellschaft und AG Hyperthermie der DEGRO 
(Deutsche Gesellschaft für Radioonkologie)  
ESHO (European Society of Hyperthermic Oncology) 
 
6. und 7. Februar 2020 auf Schloss Atzelsberg in Erlangen 
 
 
Sehr geehrte Mitglieder des Atzelsberger Kreises! 
 
hiermit lade ich Sie herzlich zum 45. Hyperthermie - Arbeitstreffen des Atzelsberger 
Kreises nach Schloss Atzelsberg in Erlangen ein. 
 
Wie Sie bereits dem Briefkopf entnehmen können, möchten wir den Atzelsberger Kreis 
umstrukturieren. Insbesondere sollen einzelne Studien intensiver aus den verschiedenen 
Blickwinkeln diskutiert werden. Diese neue Zielsetzung möchten wir gerne mit Ihnen am 06. 
und 07.02.2020 besprechen. 
 
Neben anderen wichtigen Themen (Hyperboost, Bericht vom Amsterdam Hyperthermie 
Meeting am 08.11.2019, der Entwicklung beim Weichteilsarkom) soll diskutieren werden, 
inwieweit Registerstudien für uns hilfreich sein können und ob wir die in Erlangen 
begonnenen Registerstudien eventuell auf Deutschland / Europa ausweiten können. 
 
Im Hotel "Rokokohaus" und Hotel "Altmann’s Stube" sind Einzelzimmer-Kontingente zu je 
86,00 Euro mit Frühstück, reserviert. Bitte sichern Sie sich dort Ihr Zimmer unter 
dem Kennwort „Atzelsberg“ bis spätestens 23.01.2020. Die Kontaktdaten des 
Hotels finden Sie auf der beigefügten Faxantwort. Gerne nehmen wir auch über mein 
Sekretariat die Hotelreservierung für Sie vor. 
 
Der Treffen beginnt wie üblich bereits am Donnerstagabend, dem 06.02.2020 um 19:30 Uhr 
in den Altmann Stuben mit einem Vorbereitungsgespräch und wird dann, wie gewohnt, am 
Freitag auf Schloss Atzelsberg durchgeführt. 
 
Folgende Tagesordnung habe ich vorgesehen, die sich aus den Ergebnissen 
unseres Treffens am 18. Oktober 2019 ergibt: 
 
TOP 1: Begrüßung und Allgemeines 
 (R. Fietkau) 
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TOP 2: Neue Struktur des Atzelsberger Kreises 
 (R. Fietkau) 
 
TOP 3: HYPER-BOOST – weitere Entwicklung 
 (H. Crezee) 
 
TOP 4: Bericht vom Hyperthermie-Meeting, 08.11.2019 in Amsterdam 
 (S. Bodis) 
 
TOP 5: Beobachtungsstudien sinnvoll? 

Können / sollen die „Erlanger Studien“ für andere Zentren ausgeweitet 
werden? 

 (R. Fietkau) 
 
TOP 6: Entwicklung Sarkom-Studie 
 (R. Issels) 
 
TOP 7: Discussion: Clinical Programm ICHO 2020 
 (G. van Rhoon) 
 
TOP 8: Bericht des Technischen Komitees 
 
 
TOP 9: Verschiedenes 

Bitte melden Sie sich, wenn Sie Vorschläge für weitere Studien 
haben!!! 

 
 
TOP 10: Termine 
 
 Das 46. Treffen unseres Arbeitskreises ist am 19. Juni 2020 vorgesehen. 
 
Ich bitte um Rücksprache, falls einer der Tagesordnungspunkte nicht möglich ist. 
 
Nun freue ich freue mich auf ein hoffentlich gut vorbereitetes Treffen und zahlreiche 
Teilnehmer am 6. und 7. Februar 2020. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 

 
Prof. Dr. Rainer Fietkau 
 
 
PS: Reisekosten-Erstattung: Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass mir künftig kein 
Budget zur Erstattung von Fahrt- und Hotelkosten zur Verfügung steht. Bitte prüfen Sie, ob 
Ihre Auslagen mit Ihrer Klinik oder Institution abgerechnet werden können.  

	


